
UMorfer M MMeM
Direktion: Ludwig^Zimmermann

Zonnsrstag, den 12. Movernbsr 1903: Serie ^.l

Der Ktulmzeselle SoKlütes

Komödie in 4 Akten von Hermann Sudermann. — Spielleitung: Wilhelm Hellmuth-Briim.

Personen:
Herr von Grabowsti, Landrat .
Albert Hartmcyer, Zahnarzt .
Seine Frau......
A"b<. ,, l beider Söhne . ' .Ncinhold / ^
Freiherr von Laukcn-Neuhoff . . ».
Stentzel, Steuer-Inspektor a. D. .
Dr. Voretius, Oberlehrer
Tomaschek,Kaufmann ....
Dr. Markuse, Rabbiner ....
Siegfried, dessen Sohn ....
Makrocky. Wirt im „Deutschen Reichsadler"
Hüftkc, Wirt in der „Preußischen Krone"
Die blonde Ida.....
Ein Amtsdiener .....
Eine Frau mit Zahnschmerzen .
Ein Herr

i

Ein Mädchen ........
Ort der Handlung: Eine Kleinstadt im äußersten Osten.

Zeit der Handlung: Die zweite Hälfte der siebziger Jahre.
Nach dem 2. Alt findet eine längere Pause statt.

Während der Hcmptvnusen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen

Ernst von der Heyden
Wilhelm Hellmuth-Bräm
Emma Graichen
Toni Zimmerer
Hermann Rosenberg
Egon Hedeberg
Robert Weberg
Willy Wagner
Franz de Paula
Dr. Nov. Schlismann-Brandt
Oswald Wolf
Ernst Herz
Richard Ludwig
Lucie Wendt
Emil Schwulst
Hilde Mosebach
Hugo Lazak
Küte Creuzburg

llmbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

I. Rang-Proszenium.
Partett-Proszenium .
I. Rang-Balkon . .
I. Rang-Mittellogen.
Parkett, Reihe 1 bis ?
I. Rang-Seitenlogen.
Parkettlogen. . . .

Schanspielpreise:
Parkett, Reihe 8 bis 12 . >, ««f o -^
Stehpartett ....../ -""- ^
II. Rang-Balkon .....„1,50
II. Rang-Settenlogen . . . „ 1,25
Parterre ........ „ 1,—
Galerie ........ „ 0,50

------------ Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen. ------------
Die Tageskasse, Theciterstraße, ist für den Vorverkauf täglich vormittags von 11 bis 1 Uhr geöffnet.

Die Galeriekasse ist nur abends eine halbe Stunde vor Beginn der Vorstellung geöffnet.
Der Billettvurverkcmf für die in den Zeitungen bekannt gemachten Vorstellungen findet nur an der

Tageskasse, vormittags von 11 bis 1 Uhr, und nicht an der Abendkasse statt. Bestellungen per
Telephon (Nr. 193) werden an Wochentagen vormittags von 9'/« bis 12^/« Uhr, an Sonn- und Feiertagen
nur vormittags von 9'/« bis 10V« Uhr entgegengenommen. Telephonisch bestellte Btlletts müssen bis spätestens
am Tage der betreffenden Vorstellung mittags 12 Uhr abgeholt sein.

Kassenoffuung 6V2 Uhr Einlaß 7 Uhr Anfang 7V- Uhr Ende nach 10 Uhr

Freitag, 13. November 1»03, Serie «2:

Samson und Dalila
Oper in 8 Alten und 4 Bildern von Ferd, Lemnire.
Deutsch von Nich. Pohl. Musik von C. Saint-Satzns.

Samstag, 14. November 1903, Serie 0 3

Wilhelm Hell
Schauspiel in 5 Aufzügen von Fr. v. Schiller.

Sonntag, 15. November, nachmittags:Heimat. Abends: Tannhäuscr.

An Hll<^l»oi'0»4i»H»<5» Tosca, Musikdrama in 3 Akten von V. Sardou, L. Illiea und G. Giacosa.
All AlllUtl^lllllllj. Deutsch von Max Knlbeck. Musik von G. Puccini.

Der Tugendhof, Lustspiel in 4 Aufzügen von Richard Skowronnek,
Kater Lampe, Komödie in 4 Alten von Vmil Rusenow.

Tic Verabfolgn«», des Theaterzettels hat unaufgefordert nnd kostenfrei zu geschehen.



l-

Aus der Uheaterwett.
Wie das Drama zur Posse wird. Von Franz Dingelstedt erzählte man

seinerzeit eine recht charakteristische Anekdote, Eines Tages kam der Bühnengewaltige im
Wiener Vurgtheater zur Szenenprobe, besah sich lange die gestellte Dekoration und sagte
dann zum Regisseur: „Scheußlich! — Welcher Esel hat diese Szene gestellt?" — Der
Regisseur sieht im Regicbuche nach und sagt dann etwas verlegen: „Diese Szene haben
Sie selbst gestellt, Herr Baron," — Darauf Dingelstedt: „Das sieht mir ähnlich." —
Ungefähr ebenso hat es kürzlich, wie der „Tag" erzählt, Frank Wcdekindmit seinen im
Neuen Theater allabendlich gespieltenSzenen „Der Kammersänger" gemacht. Dieser nur
auf seine Stimme und seine Gastspielhonorare bedachte Virtuose empfängt bekanntlichvor
seiner Abreise als letzten der drei Besucheeine Frau, die ihn leidenschaftlich liebt und ihre
Familie verlassen will, um ihm zu folgen. Da sich der Kammersänger weigert, sie mit¬
zunehmen, erschießt sich die schöne Frau in seinem Zimmer und das Stück schließt damit,
daß der Virtuose unter der Leiche seinen Koffer wegzieht, um zur Bahn zu fahren. Dieser
unerwartete tragische Schluß nach der satirisch-lustspielhaftenFührung des bisherigen Vor¬
gangs erregte nun in der Tat fast an jedem Abend eine peinliche Verstimmung im Publikum.
Gelegentlichseiner jüngsten Anwesenheitin Berlin hat nun Frank Wedetind diesen Schluß
ganz gründlich geändert. Der Kammersänger geht mit seinem Koffer ab und gleich darauf
erhebt sich die totgcglaubtc Frau, ruft: „Ah, also auch das verfängt nicht einmal bei dem
Kerl!" — und geht wütend ab. Allgemeines Lachen, die Satire hat ihren satirischen
Abschlußund Frank Wedekindsagte wie Dingelstedt: „Das sieht mir ähnlich."
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am llauMabMl. 8Lll2imtL8 Uein- uuü Ziel-Ne^äurantM Zuter Quelle

VV' Alauns WelnGauz „ßanza" ° 6sat „aol^s.
Vornedmes. mit allem Komfort <>u5g«5tattete5 <le5ti>ur2nt l. Nangez. Diners u. 5ouper5 von 2 M. «m

>

Möbell2bsiK6tbs.llauer

XüinLi>8ti>2,z3e 16 F> lU8 8 ltt l^ l» 0 « ll? XöInLr8ti>n,z8e 16
Nt»i»Ii»8ei»«n^ tir ^V«l»««nll» » Hin, »ol,ti»i»i»«i»

5riti cjebsecdt6r2ben5trÄ55e
an cler

Xönigsbrücke Vorne!im8tei' Le8e!im2c:K H Niüiggt« ?rki8S

l'iM-l.äliel' s. kilt
l!!Wl>et!l«tl.8 WK,: cHri ri

f!ÜW> " slMIM "
I«!<,I)!><,N 2776 L'8püna«l I8L8

uK.: «üHl-i ritt? lüi^detdzts. 8

5^ 3. Wüztsung H c,e. ^
Ii»I>l«n — Ilnll» — n^iil»?^

Nheinpromen2<lee>m Nurgplatl
2 Min. o.5i3ättneÄ!er (clurch c>.MlU)!ensts.>
Renommierte Küche u. Keüer, 3ouper5

schönzte u. 2p<>rte5te Weinkneipe am ganzen «heinztrom ^ llgchmiriÄgs: t?»f« » Ind.: kngelb. Oxenlort jr.

duzzelzchlösschen
MneMil!

ZülilleztLs 8eiilen8l:Kll'm
V6^6t2>

8«n»«i»^v»^r.

MM^si'MnzLliW?
Duron

rl. süttererS

LezillilzliÄMpIdüllls
llül! ««NlieMmIe

üeu! Nnttornon IllLtiZVi
üll^ro Huron VleKtro-
^V^o unter Nllr^nti«,

«>is st««»»!!»!!« 8Läien«nz,

feinster unä vurnolirnZter
frisier-, lllinilüir«', ?li,rl>«- u.
OnHmz>uoui«r-8^I0ll ^iu?l2,t^k

n. lütterer, 8tM. InnKallß

<l<!»<?<P<!»^<?<?k? »I»^ V<?y<? ?»?»H <^»? <?<?? ^<??VH

kcke Uönig52llee una 5ch<»ao«5tr.

angenehmer 5amiNen Aufenthalt

^

W6in-It68tg.ui'l!,nt unü -Ng.IKlIUNß'

Nub. 3eulen lXa^Kt.
lull: prltl »»uelc

Lei-ße^8ti-2886 35 c> l'elep^on Nr. 232
Vor u, lläüli 6em Ibeateiv ^U8gewä!i!te 8ouper8

»m HpnII0'1'I>8Ä,tnr

KezMztel' I.enllel'zl.emsn- uncl Wä8o!ie-^u88t2Uung8'>V!ilg27in

I?ern8prs<:!!er!^r, 4lßg ?el!>3Z!rel:ller Xr, 4I«8

!8iiÄH^«K»O: ^»tvl-, I>S»»«^t- u. Ii^V»uIt«»HVOilU« (Hielt r Import)
N^IitL ?roäukts Her ^Voiudßr^L äor d«ti. ?roclu!ltiou3läll<l6i, bei voller 0»rl!,ntie lür naturreine braunen-
»äste, »1« 8t8,r>!Ull^8lllitts1 lürXr«.ul!L u AollOllv^Iez^Luteu von är^tl. Autoritäten emptonlou, Ion ot?, Zolüno
^u nkeliLtolleuäeu ?rei8en: Luorrv v, 1,20—8,—, Ukäeirk v, 1,25 —L,—, ?ortveiu v. 0,90—6,—, N,>Iu.AN, v,
1,20—3,—, Neäi^inkl-l'olNVsr v. 1,60—4,—,it2,1ioiU5llllorroter ^«.tel^vsin, «,ußeuenN »üzZlicll,voll n, Kräftig,
infolge Äe» noneuNizen^elllllte« lürIltlU»,H»,i'i»« 8etir211 emplelileu, 1,20, »».mtl.in2/41,trü,,i. llüzzeläorllr,
Illlu8, 8^ar-,Uo8el-, Nnein-, äeutseliL u. tr^nx.Notv?., zämtl. bei voller 6«r»utle t.Iteinlleit. ^ust. ?lei^1.2. v.
H^«rÄii»»i»H v«I»u»eu, ^V«iu3» »8»I»»n«Iinn3, Vü»««l<l«,t, Lostlrsstr. 9. ^elepllon 355

DlUüI: von ?, l?ii^räst K <üie,, llüZ8Llänrk.



2M llauptdalmlinl. 8Ll!2Me8 ^eill- Ullü Liel-Ne8t2Ul2iitM Zuter Gliede
^/

Wauesz
Vornehmes, mil allem llomlor!

«

Modell

XÜiN6I>8lI'2,85S 16

5M2 Liedse

l'lM-l.ägLl'

I«!«p>,c>n 2776 L ,

«euer üzlen, K!ell<s2zze i 5?

schsnne u. spart«»« VpeinKneipD

LllKliLnKzlll
ZulillLztLs 8eillen8l:li!l'm

Le8>i!,!5m«zz2i,«,

Kell!I5nti«i'neu lÄ,«tiz;«i

n. lütterer, 8t

Photograph
Kmlmme

6rat xaollzts.
u. 3ouper5 uon 2 IN. 2N

c> I'elepKcill I>Ii-. 232
r: /^U8gewä!i!teZnupesZ

tztiv-, UM- u. Klapp QMIÄ8

c!ie-Hu85tattuiig8-I^Äg2?in

?eru8pl«over I^r. 4189

8iRÄH^«RIlS: L»t«1-, VO»8«^t- u. Itlr»l>tiSIK^VO»«»O («lirollter Import)
N^dte l?ro<lu1cteäei ^VsiudßrAL äsi dstr. ?ro<luIltioii8l»,!ic>,Li,bei voller Oaruutie lür iiuturreiue 'krauden-
»äfts, 2I8 8l.»,ll!UUß8!I!it,tLllüiXl«,ul!L u ALK<mVÄ,Iß82Lutell von lll2tl. ^.utolitiitßll LMZ,l<llll8I!. Icil ol?, 8olcds
i!u nllLdzwIißiiäsii ?lßi8Sl!: Lderrv V, 1,20—5,—, U«,<iLil», V, 1,25—6,—, ?oltvtziu V. 0,90—6,—, Ni,1»,^n, V,
1,20—3,—, UsäiöiiikI'IollHver v. 1,60—4,—,it8.1iem3llli6liotsr ^lltslwsiu, «.ll^Lneliiii 8Ü38>,i!:ll, voll u, Klälti^
infolge se»Iio1l0lil!i8on^«l!ll1to8 liiiItI»it»i'Nl«8eIii2usiiivlLlilLii,1,2ll, «lliutl,iii'/<l,t!-1l,,i lliiZzLlcioittr
ÜKU8, 8».lli-, N08LI-, Nboiu-, <l«ut8elis u, tlkn?, Notw., 8ä.mtl, dsi voller tsarllutie t. Ileinlioit. H.U8t. l^i-oi^l, 2. V,

llruoli von ?, l?ii«,rH«t K c!i»., VÜ8Lß1äl>ii.
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